"Papa, hast du Angst?"

Liebe Eltern,

in unserem letzten Kindergottesdienst haben wir uns unter dem Oberthema „Wie stark ist Jesus und was kann er?“ mit der Geschichte beschäftigt, in der Jesus einen tobenden Sturm ganz still macht. (Diese Geschichte steht in der Bibel, Markus 4,35-41.) Die Freunde von Jesus hatten große Angst – bis ihnen Jesus bewies: „Ich bin stärker als jeder Sturm – wenn ihr bei mir seid, braucht ihr keine Angst zu haben!“

Eine für Kinder spannende Frage ist: „Haben meine Eltern eigentlich auch Angst?“ Hier könnt ihr beweisen, dass ihr mutig seid, denn die eigene Angst zuzugeben – das erfordert ein bisschen Courage! Für Kinder ist es außerdem ganz wichtig zu erfahren und zu erleben, dass auch Erwachsene Ängste haben und wie ihre Eltern mit Ängsten umgehen.

Als Gesprächseinstieg bringt euer Kind heute ein kleines „Angst-Interview“ mit nach Hause – lasst euch doch mal auf diese Interview-Situation ein. Oder macht eine Aktion zum Sonntagsmittagessen daraus, wo jeder der Reihe nach eine Frage beantworten darf.

Eine andere Möglichkeit, über das Thema ins Gespräch zu kommen: Alle Familienmitglieder schreiben auf Kärtchen, wovor sie Angst haben (zum Beispiel: „Papas Angst“, „Leons Angst“, „Omas Angst“ usw.). Wenn ihr möchtet, tauscht euch darüber aus, wann die Angst am größten ist, was euch in einer Angst-Situation hilft usw. Daran kann sich ein Gebet oder eine Gebetsrunde anschließen. 

Wenn euer Kind eine eigene Bibel hat, kann es im Anschluss die Kärtchen einsammeln und an der Stelle mit der Sturmstillung in seine Bibel legen. So kann es sich immer wieder daran erinnern, dass Jesus mitten in der Angst ganz nah ist.
Wir wünschen euch anregende und gute Gespräche! 

Euer Kindergottesdienstteam

